
Vorläufige Seminarplanung Kurs 2011                         

(Stand: 22.10.2010)

Datum Zeit Themen Dozent/in

12.02.2011 09:00 - 12:00
Kennenlernen, subjektive Ausgangspunkte der Fortbildung in 
tiergestützter Therapie: Ziele, Ressourcen, Barrieren

R. Wohlfarth

12.02.2011 13:00 - 16:45
Das Besondere – der Nutzen und die Auswirkungen  der 
Mensch-Tier Beziehung insbesondere der Mensch-Pferd 
Beziehung,  Salutogenetische Aspekte

F. Kess

13.02.2011 9:00 - 16:45
Tiergestützte Therapie in der Gerontologie, Wirkungen von 
Tieren für ältere Menschen

E. Fuchswans

12.03.2011 9:00 - 12:00
Wissenschaftliche Untersuchungen zu tiergestützten 
Interventionen

R. Wohlfarth

12.03.2011 13:00 - 16:45
Bindungstheorie und das magische Dreieck tiergestützten 
Arbeitens

B. Mutschler

13.03.2011 9:00 - 16:45
Ethologie der Mensch-Tier Interaktion unter spezieller 
Berücksichtigung der Mensch-Hund Beziehung

D. Roos

15.04.2011 9:00 - 16:45
J. Nijboer &                 
B. Mutschler

16.04.2011 9:00 - 16:45
J. Nijboer &                     
B. Mutschler

17.04.2011 9:00 - 16:45
J. Nijboer &                  
B. Mutschler

06.05.2011 9:00 - 16:45
Grundlagen der Verhaltensbiologie bei Tieren, Lernen bei 
Tieren

I. Birmelin

07.05.2011 9:00 - 12:00
Die Mensch-Tier-Beziehung und ihre Auswirkung auf die 
Gesundheit

E. Olbrich

07.05.2011 13:00 - 16:45
Entwicklung des Hundes und seines Verhaltens, Auswahl von 
Hunden

B. Mutschler

Sozialpartner Hund:  Grundbedürfnisse, Rassespezifika, 
Artgerechte Haltung, Artgerechte Erziehung, Psychologie der 
Mensch-Hund-Beziehung:  Ausdrucks- und Stressverhalten 
beim Hund,  Kommunikation von und mit  Hunden in ihrer 
Bedeutung für die therapeutische Beziehung
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21.05.2011 9:00 - 16:45 Neurologische Rehabilitation mit tiergestützter Therapie S. Böttger

22.05.2011 9:00 - 12:00     
Medizinisch-psychologische Grundkenntnisse:  Psychische und  
somatische Krankheitsbilder  und TgT                             

R. Wohlfarth

22.05.2011 13:00 - 16:45 Kommunikation mit Menschen (am Beispiel Demenz) D. Andres

08.07.2011 09:00 - 16.45 Tier gestützte Pädagogik: Arbeiten mit Alpakas       B. Rufer

09.07.2011 09:00  - 10:30 Gesetzliche Grundlagen                                                                                                      N. Jablonski                

09.07.2011 10:30 - 12:00 Hygiene, Risikomanagement B. Mutschler

09.07.2011 13:00 - 16:45
"Methodenkoffer" Teil 1:  Organisation, Rahmenbedingungen, 
Qualitätssicherung  tiergestützten Arbeitens

R. Wohlfarth                                        

10.07.2011
9:00 - 9.45                               

10:00 - 16.45

 Zwischenevaluation der Fortbildung                                                                                 
Beispiele Tiergestützten Arbeitens:  Arbeiten mit Eseln, 
Tiergestützte Physiotherapie, Projekt MUT (Mensch und Tier)                                                

R. Wohlfarth                          
N. Winkler                         
u.a.            

05.08.2011 9:00 - 16:45
B. Mutschler &                     
I. von Magassy

06.08.2011 9:00 - 16:45
B. Mutschler &                  
I. von Magassy

07.08.2011 09:00 - 12:00
Therapeutisch-pädagogisches Arbeiten mit Großtieren                                                                           
Scherpunkt Pferd. Besonderheiten beim  Einsatz von Tieren bei 
Kindern und Jugendlichen

F. Kess

07.08.2011 13:00 - 16:45 Pädagogische Arbeiten mit Hunden in der Schule: Schulhunde I. v. Magassy

17.09.2011 9:00 - 16:45

18.09.2011 9:00 - 16:45

A. Bull

Methodenkoffer Teil 2: Tiergestützte Therapie in der Praxis:  
Erläuterung der Praxis anhand von Videos und Fotos; 
praktisches Erleben mit Therapiebegleithunden und dem 
„Einsatzkoffer“  in Übungen 

Achtung das Seminar findet wahrscheinlich in der Résidence pour Personnes Agées „An de Wisen", Salle 

Polyvalente, 75 rue Charles Jacquinot, L-3241 Bettemburg (Beetebuerg)

Exemplarische Beispiele tiergestützter Arbeitens,  Lernen beim 
Hund, Ethik in der Arbeit mit Tieren, Das magische Dreieck - 
Therapeut/Hund/Klient 

Achtung der Seminarteil am 8.7. 2011 findet wahrscheinlich in Lüsslingen (CH) in der Bauernhofschule 

"Tierisch gut lernen" statt. Wir fahren gemeinsam von Freiburg aus.
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14.10.2011 9:00 - 16:45
Methodenkoffer 3:  Therapieplanung und Therapieevaluation in 
der tiergestützten Therapie und Pädagogik

R. Wohlfarth                  
B. Rufer

15.10.2011 9:00 - 16:45 Veterinärmedizinische Aspekte und erste Hilfe J. v. Reinartz

16.10.2011 9:00 - 16:45

Methodenkoffer 4: Therapeutisch-pädagogisches Arbeiten mit 
Kleintieren                                                                                                               
Methodische und didaktische Besonderheiten                                                        
Projekte, Übungen, Fallbeispiele

Tiere als 
therapeutische 
Begleiter e.V.

11.11.2011 9:00 - 16:45
J. Nijboer,                       
B. Mutschler &               
R. Wohlfarth

12.11.2011 9:00 - 16:45
J. Nijboer,                         
B. Mutschler &              
R. Wohlfarth

13.11.2011 9:00 - 15:00
J. Nijboer,                         
B. Mutschler &             
R. Wohlfarth

13.11.2011 15:00 - 16:45 Reflexion der Fortbildung
B. Mutschler                                                            
R. Wohlfarth

Prüfungswochenende

02.12.2011 15:00 - ? Abschluss-Kolloquium 
B. Mutschler                     
B. Rufer                                             
R. Wohlfarth

03.12.2011 9:00 - ? Abschluss-Kolloquium 
B. Mutschler                     
B. Rufer                                             
R. Wohlfarth

03.12.2011
9:00 - 10:00                                      
10:15-15:00 

Schriftliche Abschlussprüfung                                                                                     
Abschluss-Colloquium  

B. Mutschler                     
B. Rufer                                             
R. Wohlfarth

Methodenkoffer 3:  Das magische Dreieck in der Praxis; 
Beispiele und Strategien  tiergestützter Therapie; Vorstellung, 
Beobachtung und Reflexion von Praxis-Beispielen                                                                
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